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Int. ADAC Top-10-Rennen am Salzburgring

Alfa 147 Cup – Engstler Piloten erfolgreich, Jürgen Schmarl siegt beim Heimrennen , Markus Lungstrass am Sonntag ganz oben !

Salzburgring - Unter schwierigsten Bedingungen ging auf dem Salzburgring der vierte Lauf zum Alfa 147 Cup 2004 über die Bühne. In strömendem Regen setzte sich Lokalmatador Jürgen Schmarl aus Rum in einem spannenden Dreikampf gegen Michael Schulze (Tagewerben) und Markus Lungstrass (Burscheid) durch. Schmarl machte dabei das Beste aus seiner Trainingsbestzeit und fuhr vom Start weg an der Spitze. "Ich habe meine Scheibenwischer nicht ein einziges Mal eingeschaltet", beschrieb der Österreicher den Vorteil des Vornewegfahrenden. Markus Lungstrass belegte hinter Schmarl den ausgezeichneten dritten Rang, Steffi Halm belegte den 13 Platz , Hannes Pfledderer konnte seine gute Trainingsleistung leider nicht nützen und musste seine Hoffnungen an einen Reifenstapel begraben. 

Mit einem Sieg am Sonntag und einem dritten Rang beim Samstagsrennen setzte sich Markus Lungstrass (Burscheid) wieder an die Spitze des Alfa 147 Cup. Der 21 Jahre alte Auszubildende, der den Diesel-Markenpokal von Alfa Romeo bereits 2002 gewinnen konnte, setzte sich im zweiten Rennen des Wochenendes in einem Herzschlagfinale gegen Christoph Lampert durch. "Ein sensationeller Zweikampf mit Christoph, von der ersten bis zur letzten Sekunde tolle Action", freute sich Lungstrass, der aufgrund seiner bisherigen Platzierungen im Alfa 147 Cup mit 50 Kilogramm Zusatzgewicht an Bord unterwegs war. Pech hatte dagegen Jürgen Schmarl (Rum/A), der Sieger des Samstagsrennens. Der Österreicher wurde schon in der ersten Runde in eine Kollision verwickelt, musste aus dem Kiesbett am ende der Start-Ziel-Geraden geborgen werden und beendete das Rennen nur als Achtzehnter. Steffi Halm fuhr lange auf Platz 5, musste sich aber noch gegen harte Konkurrenz wehren und beendete das Rennen auf den 7 Rang . 

Super Leistung auch von Hannes Pfledderer, der nach seinem Missgeschick vom Vortag aus der letzen Reihe starten musste. Das Küken im Team, fuhr permanent die Zeiten der Spitzengruppe und wurde am Ende mit Rang 12 belohnt.

Lungstrass liegt jetzt mit 119 Punkten an der Tabellenspitze des Alfa 147 Cup. Schmarl (100 Punkte) ist vor den Saisonrennen Nummer sechs und sieben auf dem Sachsenring (13. - 15. August) Gesamtzweiter, Steffi Halm rangiert weiterhin auf Platz 5, Hannes Pfledderer auf Rang 11.
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